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Herren Bezirksliga Mitte

SV 62 Bruchsal : TTC Zaisenhausen 
Samstag, 21.01.2023, 18:30 Uhr

Willert tütet den Sieg für den TTC Zaisenhausen ein

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Zaisenhausen in der Herren Bezirksliga Mitte gegen den SV
62 Bruchsal durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 9.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hettinger / Heydecke wehrten eine 1:0 Satzführung von Dierich / Bartsch ab und fuhren
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Maier /
Liebhauser mussten Leber / Svalina Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verloren. Fünf Sätze beharkten sich Engeln / Seel und Rebel / Willert, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war nichts für schwache Nerven.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim Sieg von Peter Hettinger gegen Jonas Liebhauser konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nicht so gut
lief es daraufhin für Torben Heydecke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Maier, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Matthias Leber bekam seinen Gegner Daniel Rebel
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Engeln
indessen beim 3:0-Erfolg gegen Daniel Dierich von Beginn an. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Michael Seel Timo Bartsch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Seel endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Zoran
Svalina letztlich parat, um Michel Willert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11,
6:11, 21:23. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 44 Punkten endete und mit 21:23
an Willert ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV 62 Bruchsal und des TTC
Zaisenhausen. Gekämpft bis zum Schluss hatte Peter Hettinger in der Begegnung gegen Tobias
Maier. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hettinger seine Favoritenrolle, die
er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Die richtige Taktik hatte
Torben Heydecke indessen beim 3:0-Sieg gegen Jonas Liebhauser von Beginn an. Das war ein
souveräner Sieg. Hierbei überließ Heydecke seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Daniel Dierich war danach indessen
Matthias Leber, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Das folgende Einzel zwischen Thomas Engeln und Daniel Rebel, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Ohne Satzgewinn für Michael Seel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michel Willert. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 62 Bruchsal am 27.01.2023 gegen den TTC
Oberacker um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.02.2023 gegen den TV Forst II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SV 62 Bruchsal

Doppel: Hettinger / Heydecke 1:0, Leber / Svalina 0:1, Engeln / Seel 0:1 
Einzel: P. Hettinger 1:1, T. Heydecke 1:1, M. Leber 0:2, T. Engeln 1:1, M. Seel 1:1, Z. Svalina 0:1 

 TTC Zaisenhausen
Doppel: Maier / Liebhauser 1:0, Dierich / Bartsch 0:1, Rebel / Willert 1:0 
Einzel: T. Maier 2:0, J. Liebhauser 0:2, D. Dierich 1:1, D. Rebel 2:0, M. Willert 2:0, T. Bartsch 0:1


